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3Liebe Langenerinnen  
und Langener!
„Gemeinsam für Lebensqualität sorgen“
Frühlingserwachen in Langen. Dies spiegelt sich im heurigen 

Frühjahr nicht nur in den Wiesen, in den ersten Blumen, aufblü-

henden Bäumen und Sträuchern. Nein, in diesem Frühjahr ist mit 

dem Prozess der Gemeindeentwicklung auch ein Aufbruchsge-

fühl in der Gemeindevertretung spürbar. 

Dieser Prozess wird von Architekt Helmut Kuëss und Kommunika-

tionsberater Alois Mätzler begleitet und wird Erkenntnisse brin-

gen, wie die Gemeinde Langen mit all ihren Mitbürgern, Vereinen 

und Organisationen auch in Zukunft auf dem derzeit hohen Ni-

veau gehalten und an einigen Stellen noch verbessert werden 

kann. Mir ist es aus diesem Grund enorm wichtig, dass das ge-

samte Gemeindegebiet von Langen, vom Rickenbach bis Kessel-

bach, von der Rotach bis zum Hirschberg, betrachtet wird. Aber 

auch die Themenbereiche müssen über die gesamte Infrastruktur 

(Ortskern, Lebensräume, Soziales, Wirtschaft, Finanzen, usw.) ge-

spannt sein. Nur so kann der daraus entstehende Masterplan ab 

2018 bis ins Jahr 2030 umgesetzt werden. Die detaillierte Pro-

zessvorgangsweise finden Sie im Mittelteil dieses s`Ahornblättle.

Ich würde mich sehr über DEIN Mitwirken beim Projekt „Gemein-

sam für mehr Lebensqualität“ freuen.  

 

„Gemeinsam miteinander“
Das ganze Bemühen, eine hohe Lebensqualität zu erzielen, kann 

nur von Erfolg geprägt sein, wenn das Miteinander funktioniert. 

Ich persönlich bin fest davon überzeugt, dass hier der größte 

Schlüssel zum Erfolg liegt. Die Gemeinde kann noch so viel Infra-

struktur, Prozesse oder Ideen entwickeln, alles wird ohne Erfolg 

bleiben, wenn wir nicht auch Rücksicht auf unsere Mitmenschen 

oder auf die Natur nehmen. 

So ist es, wie in jedem Frühjahr. Ich bitte die ganze Bevölkerung: 

Nehmt Rücksicht auf eure Umgebung und direkten Nachbarn! 

Ganz besonders möchte ich auf die Themen: Grillen, Rasen mä-

hen, Gartenfeste, Radfahren (Biken) außerhalb der Wege und Stra-

ßen, Hundekot und Jauche ausbringen, aufmerksam machen. 

Diese und noch weitere Themen werden im kommenden Frühjahr 

und Sommer wieder den einen oder anderen Ärger mit sich brin-

gen. Um hier ein angenehmes Mit- und Nebeneinander zu ge-

währen, sollte sich jeder selbst die Frage stellen, möchte ich das 

bei mir selbst? Wie würde ich beim Nachbarn reagieren? Bei einer 

ehrlichen Antwort zu sich selbst, könnte zum größten Teil auch 

der Ärger mit dem Umfeld vermieden oder zumindest verringert 

werden.

„Gemeinsam für unsere Umwelt“
Auch in diesem Jahr würde ich gerne mit der 

Bevölkerung „einen Tag zur Säuberung un-
serer Landschaft“ machen. Es ist leider immer 

wieder feststellbar, dass entlang der Straßen 

einfach Müll entsorgt wird. Ebenso ist die Ne-
ophytenbekämpfung (Springkraut) immer 

noch ein großes Thema. Um diese Land-

schaftssäuberung und Springkrautentfernung 

am Samstag, dem 22. April 2017 (8:00 bis 
12:00 Uhr) durchführen zu können, sind der 

Bauhof und ich auf die Mithilfe der Bevölke-

rung angewiesen. Über eine Anmeldung von 

euch würde ich mich sehr freuen! 

Anmeldungen direkt beim Gemeindeamt 

unter Tel.: 05575 4415.  

Nach getaner Arbeit wird von mir ein Imbiss 

(beim Treff∞Punkt) zubereitet. 

„Gemeinsam für unser Dorf“
Die Bautätigkeiten werden in den kommen-

den Wochen wieder verstärkt in Angriff ge-

nommen. Auch heuer wird der Bauhof wieder 

durch Bautätigkeiten sehr gefordert werden. 

Umso mehr sind wir froh, mit Florian Kenner-

knecht und Felix Widmann, sehr kompetente 

Bauhofmitarbeiter gefunden zu haben. Unser 

Bauhofteam wird heuer mit großen Baupro-

jekten beschäftigt sein. Die wichtigsten Pro-

jekte sind: Kanal (Hirschbergsau/Hegisberg), 

Kanalumlegung Betriebsgebiet Fischanger, 

Kanal und Oberflächenwässer Gschwen-

der-Bühl, Sanierung Stollenstraße Teil II (Be-

tonspurstreifen), Zufahrt Altersheim Teil II, 

Parkplatz und Schulsportplatz, Täfelungen 

und Parkettboden abtragen beim Gasthaus 

Hirschen. 

Ich wünsche allen ein angenehmes Frühjahr 

und viel Freude an der aufblühenden Natur. 

Euer Bürgermeister:

Gemeinde  •  Bericht des Bürgermeisters
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Gemeinde  •  Neue Bauhofmitarbeiter • Erfolge beim Geräteturnen

Neue Bauhofmitarbeiter

Beim Bezirksturnier „Turn 10“ am 27.11.2016 in Hard verteidigten 
Helena Kaufmann, Turnerschaft Bregenz Vorkloster, und Simon 
Schedler, Turnerschaft Kennelbach, ihre Bezirksmeistertitel er-
folgreich. Beide qualifizierten sich schon mehrmals für die öster-

reichischen Meisterschaften und nahmen mit viel Freude und Mo-

tivation daran teil. 

Helena erturnte bei den Landesmeisterschaften in der Klasse 
Oberstufe den zweiten Platz.

Beim „Turn 10“-Programm  wird an fünf Geräten geturnt: Boden, 

Reck, Sprung, Minitrampolin sowie bei den Mädchen der Balken, 

und bei den Burschen der Barren. 

Bewertet wird in A und B Note, die A Note ist die Schwierigkeit der 

Übung, bei der B Note wird die Dynamik und Ausführung  der 

Elemente bewertet.

Florian Kennerknecht

wohnhaft in Reicharten 280; 

Florian absolvierte die Lehre als Elektroinstallationstechniker bei der Fa. Rist und war 

zuletzt bei der VKW in der Haustechnik beschäftigt.

Im Vereinswesen und Ehrenamt ist Florian sehr aktiv: 

- Beim Rettungsdienst ist er als First Responder  in Langen im Einsatz. 

- Bei der Feuerwehr bekleidet er die Funktion des Zugskommandanten.

Er ist seit März im Dienst und freut sich auf die vielseitigen Aufgaben im Gemeinde-

dienst. 

Herzlich Willkommen im Gemeindeteam!

 
 
Felix Widtmann

wohnhaft in Dorf 279;

Felix ist auf der elterlichen Landwirtschaft in Hard aufgewachsen und hat somit früh den 

Umgang mit Maschinen und das „Anpacken“ auf dem Hof gelernt.

Als gelernter Metalltechniker arbeitete er zuletzt als Fahrzeugbautechniker in Dornbirn.

Felix ist ebenfalls seit März im Dienst. Er wird sowohl als Gemeindearbeiter sowie als 

Mitarbeiter der ARA  Rotachtal zum Einsatz kommen.

Herzlich Willkommen im Gemeindeteam!

Erfolge beim Geräteturnen
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Jubiläum Waldaufseher

Lukas Müller ist bereits 10 Jahre 

Waldaufseher von Langen. Im Juni 

feiert er sein Jubiläum.

Wir danken ihm für seine umsichtige 

und gute Arbeit und freuen uns auf 

viele weitere Jahre mit guter Zu-

sammenarbeit. 

Bregenzerwald- 
Gutschein

Die Gutscheine sind im Gemeinde-

amt oder bei der Raiffeisenbank er-

hältlich. Der Gutschein kann gleich 

wie der Langener Gutschein ver-

wendet werden. Die Gewerbetrei-

benden heben die Gutscheine ein 

und rechnen sie beim Gemeinde-

amt ab.

Die ideale Geschenkidee zur Kauf-

krafterhaltung im Bregenzerwald.

Gemeindeblatt Bregenz 
1/4-Jahr gratis!

Ein Anruf im Gemeindeamt genügt 

und Sie erhalten das Gemeindeblatt 

ein Vierteljahr jeden Freitag gratis. 

Keine automatische Abo-Verlänge-

rung. Die Abo-Gebühr würde da-

nach € 21,- pro Jahr betragen.

Gemeinde  • WORTORT - öffentilche Bücherschränke • Fahrradwettbewerb •  
Jubiläum Waldaufsehr • Bregenzerwald-Gutschein • Gemeindeblatt Bregenz

WORTORT - öffent-
liche Bücherschränke 
Mit unseren WORTORTEN ent-
stehen neue konsumfreie Zonen 
und eine sinnvolle Wieder-
verwendung von Kinderbüchern. 

Mit Beginn des Frühjahrs wird es in unserer Gemeinde - neben 12 

anderen Gemeinden im Bregenzerwald - offene Bücherschränke für 
Kinder geben. Das Freiwilligen-Projekt ist im Rahmen von „Gut Ge-

nug“ entstanden und wurde bereits an drei Orten in Lingenau von 

Ariane Grimm und Elisabeth Küer umgesetzt. 

Die bunten Würfel sind kleine Bibliotheken im öffentlichen Raum; voll 

mit gesammelten Büchern für Kinder bis 10 Jahre. In der Nähe einer 

bestehenden Sitzbank platziert, schützen sie die Bücher vor Regen 

und laden bei Trockenheit zum Verweilen vor Ort bei gelesenem 

Wort. Es ist auch möglich die Bücher zu entnehmen und zu Hause 

fertig zu lesen, wenn das Wiedereinstellen nicht vergessen wird.  

Neben dem sinnvollen Wiederverwenden von ausrangierten Kinder-

büchern, soll vor allem auch die Lesefreude der Kinder angeregt wer-

den. 

Als WortOrte wurden verkehrsberuhigte Plätze ausgewählt, zu denen 

Kinder gefahrlos zu Fuß oder mit dem Fahrrad Zugang haben bzw. die 

auf „klassischen“ Spaziergangrouten liegen. 

In Langen sind dies: Spielplatz Volksschule und Kirchenwald.

Wenn jemand Interesse und Freude daran hat, diese Initiative mitzu-

begleiten und zu unterstützen, kann er sich gerne bei den Freiwil-

ligenkoordinatorinnen melden. Wir freuen uns über deinen Kontakt. 

Marion Maier „engagiert-sein“ Tel.: 0664 96 61 805

Fahrradwettbewerb 
Radius 2017
Hast du Lust auf mehr Bewegung, willst du einen Überblick über dei-

ne geradelten Kilometer bekommen oder mit Freunden um die Wette 

radeln? Dann lass dir die Chance auf Preise nicht entgehen! Jeder der 

über 100 km geradelt ist, kann gewinnen!

Jetzt losradeln und anschließend Kilometer eintragen. 
Von 17. März bis 30. September 2017

Anmeldung und weitere Informationen im Gemeindeamt Langen  

oder unter www.fahrradwettbewerb.at.
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Aus dem Bauamt

Bauansuchen von Jänner bis März:
•	 Xaver Mattivi 

Gesern 36a 

Zubau Balkon

•	 Stefan Jäger / Melanie Buhmann 

Reicharten 448 

Neubau Einfamilienwohnhaus

•	 Franz Josef Erath 

Ach 85 

Viehstall mit Heubergelager

•	 RPH Projektenwicklungs GmbH 

Stehlen 475 

Neubau Mehrfamilienwohnhaus

•	 RH Immo GmbH  

(Elektro Kirchmann) 

Fischanger 550 

Neubau Betriebsgebäude

•	 Kornelia Messerli / Simon Hehle 

Gschwend 416a 

Zubau Terrassenüberdachung

•	 Karin und Wolfgang Schertler 

Reicharten 604 

Zubau Doppelgarage 

Baurechtsverwaltung

Die Stelle des Leiters wurde besetzt. 

Arch. DI Peter Heiß aus Alber-

schwende wird die Baurechtsver-

waltung Bregenzerwald mitaufbau-

en und dieser Stelle als Leiter 

vorstehen. 

Fassadenaktion  
Bregenzerwald

Für die Fassadenaktion Bregenzer-

wald stehen auch 2017 Mittel zur 

Verfügung. Die genauen Förder-

richtlinien, etc. finden sich unter 

www.altebausubstanz.at.

Alte Bausubstanz ist die Seele der 

Kulturlandschaft. Sie soll erhalten, 

genutzt und bewusst weiterentwi-

ckelt werden.

Sicherheitstipp 
„Rauchmelder“

Gemeinde  •  Aus dem Bauamt • Baurechtsverwaltung • Fassadenaktion Bregen-
zerwald • Sicherheitstipp „Rauchmelder“ • Flüchtlinge auf Jobsuche

RAUCHMELDER KÖNNEN LEBEN RETTEN! 

 

Bei einem Wohnungsbrand breitet sich Rauch sekundenschnell aus 

und schon wenige Atemzüge können zum Tod führen. Deshalb stirbt 

ein großer Teil der Brandopfer nicht durch die Flammen, sondern 

durch Rauchvergiftung. Meist bleibt im Brandfall auch nicht viel Zeit, 

um die Wohnung zu verlassen. Empfehlenswert sind batteriebetrie-
bene Rauchmelder. Sie funktionieren auch bei Stromausfall und sind 

einfach zu installieren.

Firmenadressen für Rauchmelder gibt es unter: 

www.brandverhuetung.at

Wo sind die Rauchmelder anzubringen?
In allen Aufenthaltsräumen – ausgenommen in Küchen – sowie in 

Gängen, über die Fluchtwege von Aufenthaltsräumen führen, soll je-

weils ein Rauchwarnmelder angeordnet werden. 

Flüchtlinge auf 
Jobsuche
Vita Juwel hat leider den Betriebsstandort von Langen nach Deutsch-

land verlegt und somit sind die beiden Somalier Jimcale Shuun und 
Mohamad Said, welche über ein Jahr lang im Bereich Verpackung 

und Versand beschäftigt waren, arbeitslos und nun arbeitsuchend.

Die Somalier Abdi Jamal Clumar und Marwan Ibrahim, welche im 

Haus Wirthensohn untergebracht sind, haben ebenfalls den Asylstatus 

erlangt und sind berechtigt in Österreich zu arbeiten. 

Alle Somalier können mittlerweile sehr gut Deutsch sprechen und 

sind hungrig nach Arbeit. 

Können Sie sich vorstellen einem dieser Jungs einen Schnuppertag 
in Ihrem Betrieb zu gewähren? Sie würden sich rießig freuen!

Bei Fragen und für die Vermittlung steht Ihnen Bernd Natter im Ge-

meindeamt gerne zur Verfügung. Tel.: 05575 4415-13

Alle anderen Flüchtlinge warten auf einen positiven Bescheid des 

Asylamtes. Diese wollen natürlich auch schnellstmöglich arbeiten. Die 

Gemeinde vermittelt vorab gerne Integrationstätigkeiten 

(wie z.B.: Gartenarbeit,  Hausarbeit, Botendienste, etc.). 
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Thomas Haller - Sieger  
Lehrlingswettbewerb

Thomas Haller, Bohlengschwend 

104, hat den Lehrlingswettbewerb 

der Elektrotechniker gewonnen. 

Thomas ist beschäftigt beim Lehr-

betrieb Elektro Kirchmann. 

Herzlichen Glückwunsch!

Musterung Jg. 1999

Vergnügt zogen die „Musterer“ Mitte 

März durch unsere Gemeinde. In 

Begleitung des Bürgermeisters stell-

ten Sie sich in Innsbruck der Stel-

lungskommission.

Neuer Postenkomman-
dant in Hittisau

Die Polizeiinspektion Hittisau hat ei-

nen neuen Postenkommandant. 

Ende Jänner wurde Helmut Kla-
buschnig zum neuen Komman-

danten ernannt. Er folgt somit 

Richard Eberle nach.

Gemeinde  •  Biotopexkursion • Sieger Lehrlingswettbewerb • Musterung Jg. 1999 •   
Neuer Postenkommandant in Hittisau

Biotopexkursion 

„Bergbau-Geschichte und Laubmischwald“

Waren Sie schon einmal auf einer Biotopexkursion? Wenn Sie die fas-

zinierende Tier- und Pflanzenwelt direkt vor Ihrer Haustüre kennen 

lernen wollen, dann begeben Sie sich doch auf die Exkursion in Ihrer 

Gemeinde. 

Unter der fachkundigen Leitung von Rosemarie Zöhrer und Johann 
Kogler haben Sie die Möglichkeit am Samstag, den 27. Mai 2017 die-

se Besonderheiten in der Gemeinde Langen zu erkunden: 

Etliche Stollen und die alte Kohleverladestation an der Bregenzerach 

zeugen vom ehemaligen Kohlebergbau in der Gemeinde Langen. In-

zwischen großteiles eingebettet in naturnahe Laubmischwälder, ge-

ben sie uns Hinweise auf die geologischen und geomorphologischen 

Voraussetzungen des Gebietes. Altbürgermeister Johann Kogler hat 

sich als ehrenamtlicher Gemeindearchivar bereit erklärt, zusätzlich 

zur Erläuterung der natürlichen Voraussetzungen, über die Geschich-

te des Kohlebergbaus in Langen zu berichten. Die Exkursion führt 

vom Dorf über Reichartstehlen, wo alte Bergbaustollen erhalten sind, 

weiter über das Gasthaus Stollen in das Wirtatobel, wo sich eine ehe-

malige Kohlenaufbereitung und das Portal des Alexanderstollens be-

finden.

Für die Exkursion sind ca. 3 Stunden einzuplanen. Eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich und die Teilnahme an der Führung ist kostenlos. Die 

Exkursion findet bei jeder Witterung statt.

Datum:		  Samstag, 27. Mai 2017
Beginn:		 14:00 Uhr
Treffpunkt:	 Parkplatz beim Abt Pfanner-Haus

Mitzubringen:	 Gutes Schuhwerk
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FRÜHLINGSPROGRAMM IN  

UNSERER BÜCHEREI:

 

Pass auf, Greta Gans!
Eine unterhaltsame Stunde für alle 

Kinder von 3 - 6 Jahren am 

Mittwoch, dem 5. April 2017 
von  15.00 bis 16.00 Uhr.
Unkostenbeitrag pro Familie:  € 2,-

Am Mittwoch, 10. Mai 2017 besu-

chen uns alle Kinder der Volksschu-

le. Motto des Tages: „Kennst du 
Schneewittchen?“
 

Unser Medienangebot wird laufend 

erneuert. Informiert euch auf un-

serer Homepage: 

www. langen.bvoe.at

Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag	  15.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch	  18.00 bis 19.00 Uhr

Donnerstag 	    8.00 bis 10.30 Uhr

Sonntag 	  10.00 bis 11.30 Uhr

Das Team der Bücherei

VOLLEYBALLSCHÜLERLIGA

Ein sehr schlagkräftiges Team schaffte heuer mit Coach Ingo 

Österle den Einzug ins Landesfinale und spielt dort um die Plätze 

fünf bis acht. In der Mannschaft sind besonders viele Langener 

Mädels vertreten und auch Kapitänin Ronja Albrecht zeigt, dass 

Langen in Sachen Volleyball sehr aktiv ist.

Aus Langen im Kader: Alena Kennerknecht, Anja Ibele, Katharina 

Spettel, Jana Kühne, Celine Erath, Alina Feßler und Christina 

Ritter

WERKRAUM

Die Schüler des Wahlpflichtfaches Kreatives Gestalten machten 

eine Exkursion zum Werkraum in Andelsbuch. Neben einem 

Workshop zum Thema Farbe bewunderten die Schüler vor allem 

auch die tollen Ausstellungsstücke.

PLAYBACKSHOW

Bereits einen Fixpunkt im Schuljahr bildet die alljährliche Fa-

schingshitparade. Zahlreiche tolle Aufführungen begeisterten das 

Publikum. Auch in Sachen Kostüme waren einige Schüler sehr  

kreativ – wie zum Beispiel diese Gruppe Einhörner aus der  

4. Klasse.

NATURDETEKTIVE

Die Naturdetektive besuchten in Rahmen des Klimaschutzpro-

jektes den Biohof Lingenhel in Doren. Dem Jahreskreis entspre-

chend haben die Schüler Harzbalsam, Badepralinen und Badesalz 

hergestellt. Danach schmeckten die selbstgemachten Dinkelkip-

fel und ein gesunder Smoothie natürlich besonders gut.

FUTSAL

In einem an Spannung kaum zu überbietenden Futsal – Hallen-

turnier in Alberschwende konnte das Team der Talenteschule 

Doren den Sieg erringen. Erst ein Siebenmeterschießen zwischen 

Doren und Egg bescherte uns ein knappes 2:1 und damit den 

Sieg. Großen Anteil daran hatte Keeper Nico Wild mit 2 tollen 

Paraden. Ebenfalls im Kader aus Langen: Luca Lässer und Nicolas 

Martinovic.

Talenteschule Doren

Bildung  •  Bücherei • Talenteschule Doren
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Bildung •  Bilder der Talentschule Doren  
Soziales  •  aha • Vlbg. Familienpass

TIPPS FÜR DIE ZENTRALMATURA

Die Matura ist ein erster wichtiger Schritt in die Zukunft. Das 

aha hat unter www.aha.or.at/zentralmatura einige Infos zu-

sammengestellt, wie dieses Ziel mit mehr Gelassenheit an-

gegangen werden kann. Dazu gehören Tricks zum richtigen 

Lernen, Tipps zum Schreiben der vorwissenschaftlichen Ar-

beit u.v.m.. Außerdem: Was beim Planen und Organisieren 

von Käpplefest, Maturaball, -reise und –zeitung zu beachten 

ist, findet man im Info-Folder „Auf die Matura!“, der ab April 

gratis im aha erhältlich ist.

				    Viele weitere Tipps und 		

				    Infos erhälst du auf der 		

				    Homegepe:

				    www.aha.or.at		

aha Vorarlberg

Vlbg. Familienpass

MIT DEM FAMILIENPASS AUF DIE SCHAU 

VOM 6. BIS 9. APRIL 2017

Der Familienpass ist gemeinsam mit „Kinder lieben lesen“ in 

der  Halle 4/5 (BuchSCHAU – Leseland Vorarlberg) zu fin-

den. Kommen Sie vorbei und holen Sie sich ihren persön-

lichen Zugangscode für die Familienpass APP! 

Nach den kalten Wintermonaten läutet die SCHAU! Anfang 

April den Frühling im Ländle ein. Rund 450 Aussteller prä-

sentieren in den fünf großen SCHAUplätzen Garten, Woh-

nen, Freizeit, Mobilität und Genuss die angesagtesten Trends 

und Produkte. Daneben sorgen zahlreiche neue Highlights 

für frischen Wind im Messequartier, das sich mit der Eröff-

nung der neuen Hallen erstmals in seiner vollen Pracht prä-

sentiert. 

Familienpass-Tarif: Ein Erwachsener zahlt, alle auf dem Fa-

milienpass eingetragenen Personen können die Messe ko-

stenlos besuchen. Familienpass auch für Großeltern gültig.

Details unter: www.vorarlberg.at/familienpass 
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Vereine  •  Musikverein

Musikverein
 

 

Liebe Langener Dorfbevölkerung!

Liebe Freunde des Musikvereins!

Am 24. März 2017 fand im Rahmen des Ehrungsabends des 
Blasmusikbezirks Bregenz die Ehrung von zwei verdienten 

Langener Musikanten statt. 

Kolumban Moosbrugger und Herbert Heim dürfen im Jahr 

2017 ihre 50-jährige bzw. 40-jährige Zugehörigkeit zum Mu-

sikverein Langen feiern. 

Mit großer Wertschätzung bedanken wir uns bei beiden für 

die vielen Stunden die sie in der Vergangenheit für den Verein 

geleistet haben. 

   

Wichtiges zur Musikschule

•	 Musikschulanmeldung Bregenzerwald 

	 bis 30. Juni 2017

•	 Fragen zu Musikschule, Musikverein, 

	 Instrumenten, Jugendkapelle, etc. an 

	 Obmann Cornelius Fink, Tel.: 0664 49 85 394 		

	 oder Jugendreferentin Tatjana Ruech, 

	 Tel.: 0664 99 56 118

JMLA Abzeichen

Für manche Musikschüler wird es im Frühjahr nun 

wieder ernst und die Prüfungen zu den Jungmusi-

ker Leistungsabzeichen (JMLA) stehen an. 

Aufgrund einer Umstellung bei der Durchführung 

der Prüfungen liegen dem Musikverein keine Infor-

mationen mehr vor, ob sich ein junger Musikant der 

Herausforderung eines JMLA-Abzeichens stellt. 

Da das entsprechende Abzeichen sowie die Urkun-

de nur vom ortsansässigen Musikverein beantragt 

werden können, bitten wir alle teilnehmenden 

Jungmusiker oder deren Eltern, sich frühzeitig mit 

dem Obmann bzw. der Jugendreferentin in Verbin-

dung zu setzen.

Dämmerschoppen  
Sonntag, 4. Juni 2017  
ab 18:00 Uhr

 

Der diesjährige „Tag der Blasmusik“ steht ganz im 

Zeichen unseres Jubiläumsfestes zum 120-jäh-
rigen Bestehen des Musikvereines, welches wir 

nächstes Jahr mit dem Bezirksmusikfest vom 22. 
bis 24. Juni 2018 feiern werden. 

Um unsere geschätzte Dorfbevölkerung über den 

aktuellen Stand der Vorbereitungen zu informieren, 

veranstalten wir am Sonntag, dem 4. Juni 2017 ab 
18:00 Uhr einen Dämmerschoppen vor dem 
Treff∞Punkt. 

Es erwartet euch tolle musikalische Unterhaltung 

und auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Gerne informieren wir euch bald über Details zum 

Programm. Wir freuen uns auf euren Besuch!

Mit musikalischen Grüßen

eure Musikantinnen und Musikanten



Gemeinsam für 
Lebensqualität sorgen

Langen: Zuhause, Treffpunkt und Mittelpunkt
Langen ist unser Zuhause. Das Dorf ist Treffpunkt und Mittelpunkt – 

zum Wohnen, für Erledigungen, für Arbeit und Freizeit, als Standort für 

Geschäfte, Betriebe und Institutionen. Die Menschen sollen ihren All-

tag ebenso wie besondere Anlässe gerne im Dorf gestalten und auch 

die Möglichkeiten dazu haben. Im Idealfall ist Langen ein Ort, an den 

man gerne kommt und an dem man gerne ist – ein Zuhause eben.

Gemeindeentwicklung – ein stetiger Prozess 
Damit vorhandene Qualitäten weiter gestärkt werden und 

neue dazukommen, braucht es laufend gemeinsame Arbeit – weder 

unsere Gemeinde noch die Menschen noch das Umfeld bleiben stehen. 

Einige Themen fordern dabei derzeit besondere Aufmerksamkeit. 

Deshalb hat die Gemeindevertretung ihre Arbeit an der Gemeindeent-

wicklung intensiviert – tragfähige Antworten auf verschiedene Fragen 

sind zu finden, wie: Was brauchen Vereine und Ehrenamt in Zukunft? 

Welche Aufgaben kann der Hirschen künftig haben? Was ist uns im 

Ortszentrum wichtig? Wie können wir unsere hohe Lebensqualität 

halten? Wie gestalten wir Mobilität nachhaltig?

Ein Team von ExpertInnen unter anderem vom Architekturbüro Hel-

mut Kuëss, vom Land Vorarlberg, von der Andelsbucher Entwicklungs- 

und Kommunikationsagentur mprove und von anderen Stellen steht 

den Gemeindeverantwortlichen dabei zur Seite.

Gemeinsam das Dorfleben gestalten
Die folgenden Seiten geben einen Einblick in unser vielfältiges Ge-

meindeleben. Die Inhalte können helfen, gemeinsam gute Lösungen 

zu finden – für eine auch künftig hohe Lebensqualität in unserem Dorf 

und für ein gutes Zusammenleben.

Liebe Langenerinnen 
und Langener!

Eine Gemeinde muss sich laufend 

weiterentwickeln. Je mehr Menschen 

aktiv mitgestalten, desto besser. 

Wir GemeindevertreterInnen kümmern 

uns gemeinsam mit den Mitarbeite-

rInnen der Gemeinde um die Themen, 

die während des Jahres zu bearbeiten 

sind. In den kommenden Monaten 

stehen zusätzlich wichtige Fragen an, die 

gemeinsam mit ExpertInnen, dem Land 

Vorarlberg und mit allen Menschen, die 

an der Ortsentwicklung interessiert sind, 

zu bearbeiten sind. Wer mitgestalten will, 

hat dazu verschiedene Möglichkeiten. 

Mehr dazu gibt es auf Seite 18. 

Wichtig ist uns vor allem das persönliche 

Gespräch. Wir stehen gerne zur 

Verfügung!  

Stellvertretend für die Gemeindevertre-

tung die Steuerungsgruppe
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Ein Blick in unsere Gemeinde

Wie gestalten wir unsere Mobilität?

Arbeit und Wirtschaft

•  79,3 % der 15- bis 64-Jährigen sind erwerbstätig

In Langen gibt es
•  126 Unternehmen
•  137 Arbeitsstätten mit
   399 Beschäftigten

•  537 Personen, die in Langen wohnen und 
   auswärts arbeiten

Quelle: Abgestimmte Erwerbsstatistik und Arbeitsstättenzählung 2014, Statistik 
Austria

Öffentlicher Verkehr

Quelle: VCÖ, Statistik Austria 2014 
Verkehrsverhaltensbefragung KONTIV 2013

Mobilität und Verkehr

790 75

6:02 19:45

7:06 22:10

-

-

Langen Bregenz

Langen Bregenzerwald
20x

19x Richtung

Richtung

•  8 Haltestellen
•  128 LangenerInnen sind mit Jahreskarte unterwegs
•  Die Gemeinde investiert jährlich € 52,- pro Kopf in das
   System Landbus Bregenzerwald

In Langen gibt es laut Statistik

Autos Fahrräder E-Bikes

•  Gasthaus Adler
•  Gasthof Stollen
•  Toni´s Kuhstall
•  Hirschberghütte

Gastronomie

Gemeindestraßen

Was soll unser Ortszentrum künftig können? 
Was ist wichtig für die Lebensqualität in Langen?

1.225

10,5 km 2,5 km

13,3 km

Gemeindestraßen Schotte r

Güter- und Wirtschaftswege

Asphal t
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Wie schonen wir unsere Ressourcen?

28,8
kg  9,6

kg  

15, 1
kg  

22, 8
kg  

95,9
kg  

Al t

Quelle: Umweltverband

Abfall und Altstoffe pro Kopf (2016)

Wo macht Zusammenarbeit noch Sinn?

Welche Funktionen hat der Hirschen in Zukunft?

Die Gemeinde Langen arbeitet in vielen 
Bereichen mit Partnern zusammen, z.B.

•  ARA Rotachtal
•  Bregenzerwald-Card, 
   3-Täler-Pass
•  Bregenzerwald-Gutschein
•  Engagiert sein
•  Fußballnachwuchszentrum    
   Rotachtal
•  Gemeindeblatt
•  Gemeindeverband 
•  Gemeindeinformatik 
•  Umweltverband
•  Jugendkapelle Langen-
   Doren-Sulzberg
•  KäseStrasse Bregenzerwald
•  Krankenp� egeverein 
   Langen-Thal

•  Musikschule Bregenzerwald
• Schulwesen (TS Doren, Poly  
   Bregenz, Sonderpäd.-Schulen) 
•  Regio Bodensee
•  Regio Bregenzerwald (z.B.    
   Landbus, Wälderhalle, Archiv,   
   Baurechtsverwaltung)
•  Skilifte Hagenberg, Thal
•  Sozialsprengel Vorderwald
•  Standesamts- und Staatsbürger-
   schaftsverband Bregenz
•  Werkraum Andelsbuch
•  Wertsto� hof (Sperrmüll-
   sammlung auch für Thal)
•  Winterwanderwegeregion 
   Pfänderstock

Wasserversorgung

/
(inkl. Großabnehmer )

bezogen aus

20

Anschlussgrad
97%

Quellen

Kanal

Die Ortskanalerweiterung 
Hirschbergsau/Hegisberg
be� ndet sich im Bau: 
Anschluss von weiteren 
20 Objekten im Jahr 2017

Schmutzwasser Regenwasser

104424

3.611 m15.709 m

Anzahl Schächte

Länge Kanal

Anschlussgrad
83%
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Zuhause von der Geburt 
bis zum Lebensende

Kinderbetreuung

Schließtage (ohne 
gesetzliche Feiertage)

Kinderbetreuung
ab 23 Monaten 07:30 - 12:30 - - 25 28

Kindergarten
3 bis 6 Jahre 07:15 - 12:45 - P� ichtjahr 

Di. + Do.
64 30

Volksschule
6 bis 10 Jahre

07:45 - 10:35 / 
11:30 / 12:25

Di 11:30 - 13:30
(im P� egeheim)

Di 13:30 -16:15 71 45

Vormittag Mittag Nachmittag Kinder 2016/17

Meldebewegungen 2016

Haushaltsgrößen

+

113

172

110
84

63

Wie können wir unsere Natur schützen?

Freizeit und Naherholung in der Natur

Wir LangenerInnen leben in einem wunderschönen 
Naherholungsgebiet – mitten im Grünen, in der malerischen
Landschaft des Vorderwaldes. Mit dem Wandergebiet 
Hirschberg haben wir ein besonderes Juwel in unserer 
Gemeinde. Auch die Bregenzerach � ießt durch unser 
Gemeindegebiet und lädt zum Spazieren, Baden und Erholen 
ein. Für BikerInnen gibt es zahlreiche Routen. 

Mit der Bregenzerachschlucht und dem Witmoos sind zwei 
Natura2000-Gebiete ausgewiesen. Insgesamt verfügt die 
Gemeinde Langen über 247 ha Biotop� ächen, das sind 11,6 % 
des Gemeindegebietes. 

Geburte n Todesfälle

Wegzüge Zuzüge

1021

107 157 75

Ummeldungen

männlich weiblich
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Die Pfarre

Die Pfarre spielt eine zentrale Rolle in der Langener 
Dorfgemeinschaft. 86 Prozent der LangenerInnen sind römisch-
katholisch. Daneben sind acht andere Religionsgemeinschaften 
vertreten. Das konstruktive Zusammenleben der verschiedenen 
Religionen ist wichtig für unser Dorf. 

Weichenstellungen für 
einen lebendigen Ortskern

Die verbreitete Redewendung „Man tut das 
Möglichste“ lässt sich auch auf Gemeindeplanung 
anwenden. Sie bringt das Bemühen zum Ausdruck, mit 
Hilfe von Analysen, Studien und intensivem Dialog auf 
das bestmögliche Planungsergebnis hinzuarbeiten 
und dieses umzusetzen. 

Wenn es – wie in Langen – um die künftige Gestaltung 
des Ortskerns geht, hat die Gemeinde die Aufgabe, mit 
BürgerInnen, Vereinen und anderen 
Interessensgruppen die Handlungsspielräume 
auszuloten und die Erwartungen der Bevölkerung an 
einen lebenswerten Ortskern in Erfahrung zu bringen. 
Anhand dieser Informationen sind dann die 
ExpertInnen unterschiedlichster Fachrichtungen 
gefordert, umsetzbare Varianten zu entwickeln und die 
Gemeinde bis zur Entscheidung über die bestmögliche 
Lösung zu begleiten. Dazu gehört auch das 
raumplanerische Handwerk, Entscheidungen der 
Gemeinde in rechtlich verbindliche und überdauernde 
Instrumente überzuführen, wie beispielsweise in einen 
Bebauungsplan. 

Das Räumliche Entwicklungskonzept von 2015, aber 
auch die derzeit in Arbeit be� ndliche 
Entwicklungsplanung für den Ortskern helfen der 
Gemeinde bei der Umsetzung konkreter Maßnahmen 
den notwendigen Gesamtüberblick über die 
Entwicklung der Gemeinde zu bewahren und so das 
gesellschaftliche Miteinander zu fördern. Damit diese 
Planungen langfristig als Richtschnur für die 
Gemeindearbeit funktionieren können, bedürfen sie 
eines intensiven Prozesses mit breiter Beteiligung, 
o� enem Austausch und einer Beachtung 
verschiedener Sichtweisen.

Wenn Gemeinden ihre Weichenstellungen für die 
Zukunft gut planen und mit der Bevölkerung 
abstimmen, tun sie nicht nur das Möglichste für ihre 
eigene Entwicklung, sie tragen damit auch zu einer 
positiven Entwicklung der Region und des gesamten 
Landes bei. In diesem Sinne wünsche ich für die in 
Angri�  genommenen Planungen in der Gemeinde 
Langen gutes Gelingen!

Mag. Karlheinz Rüdisser
Landesstatthalter
Raumplanungsreferent der 
Vorarlberger Landesregierung

Wie entwickeln wir das soziale Netz weiter? 
Was brauchen wir?

Soziales Netz

•  Arztpraxis mit Hausapotheke
•  Zahnarztpraxis
•  Physiotherapie
•  P� egeheim
•  Krankenp� egeverein
•  Mobiler Hilfsdienst
•  Nachbarschaftshilfe
•  Case Management

Bücherei 2016

17.616
Entlehnungen

236
BenutzerInne n

32
Neuanmeldungen

2016

7.359
Medien
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•  57% Einnahmen über Bund/Land
•  43% eigene Einnahmen

Zu den eigenen Einnahmen zählen u.a. Kommunalsteuer (84.300 €) und Grundsteuer (135.600 €).

Gemeindefinanzen 2015

Landwirtschaft

Die Landwirtschaft ist ein wichtiger Faktor im Dorf: Die 
LandwirtInnen produzieren nicht nur hochwertige Lebensmittel, 
sondern p� egen auch unsere schöne Landschaft. Neben 
Streue- und Magerwiesen gibt es großteils intensiv genutzte 
Wiesen für die Milchviehhaltung. 25 Betriebe haben sich auf die 
Milcherzeugung spezialisiert. Das sind rund 20 weniger als noch 
vor 20 Jahren. Auch Schweine und Hühner werden gehalten, 
zudem ist der Wald für viele LandwirtInnen eine zusätzliche 
Einkommensquelle.

Einwohnerstatistik - Alterspyramide

Nach Jahrgang
Stichtag: 31.12.2016

Was ist für die Landwirtschaft und für uns wichtig?

46   -5 46
30  6-1 0 37

46 11-15 49
46 16-20 41

55 21-25 48
50 26-30 50

53 31-35 53
52 36-40 43

48 41-45 45
47 46-50 61

51-55 64
46 56-60 58

63 61-65 41
39 66-70 39

23 71-75 21
22 76-80 24

7 81-85 15
3 86-90 14
2 91-95 8
0 96- 2

754 Gesam t 759

76

Alter

Gemeindeausgaben in €
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Langen bei Bregenz:  
Das Zentrum weiterdenken!

Das Zentrum von Langen wurde in den letzten Jahren 
immer wieder durch verschiedene Maßnahmen 
weiterentwickelt. Alle wichtigen kommunalen 
Einrichtungen der Gemeinde sind hier angesiedelt. Der 
Umbau und Neubau des Abt Pfanner-Hauses 
dokumentiert diese Dynamik in der Entwicklung des 
Zentrums. Die Kirche samt Vorplatz und das ehemalige 
Gasthaus Hirschen bilden die gefühlte Mitte. Die 
künftige Nutzung des ehemaligen Gasthauses birgt 
eine große Chance für die Festigung des 
Zentrumsbegri� s.

Interessant ist das Ankommen im Zentrum, wenn man 
sich von Reicharten nähert. Spürbar verdichtet sich der 
lineare Raum und � ndet am Kirchplatz seinen 
Höhepunkt. Dieser Platz zeichnet sich einerseits durch 
eine schöne Panoramasicht aus und bietet andererseits 
eine gewisse Intimität.

Wichtig wird es sein, die Vernetzung der verschiedenen 
vorhandenen Freiräume und Gebäude weiter zu 
ergänzen und zu verbessern. Vor allem gilt es, ein 
e�  zientes und hochwertiges, jedoch ebenso sparsames 
Erschließungsnetz zu entwickeln. 
Veränderungsmöglichkeiten sind vorhanden. Auf Basis 
schon bestehender Überlegungen können Varianten 
aufgezeigt und diskutiert werden. Ebenso große 
Bedeutung kommt den verkehrsfreien ö� entlichen 
Räumen zu, die es gestalterisch aufzuwerten gilt. Es soll 
eine neue und für alle Bevölkerungsschichten erlebbare, 
hochwertige Gesamtstruktur des Zentrums von Langen 
entstehen.

Dipl. Ing. Helmut Kuëss
Architekt

Vereine

•  Beachvolleyballclub Langen
•  Bienenzuchtverein Langen
•  Bildungswerk Langen
•  Blasmusik d‘Strawanzer
•  Bürgerschützenverein Langen
•  Familienverband Langen
•  FC Ruech Recycling RW Langen
•  Feuerwehr Langen
•  Frauenturngruppe Langen
•  Funkenzunft Langen
•  IG Badminton Langen
•  Kameradschaftsbund Langen
•  Krankenp� egeverein Langen
•  Krippenbauverein Langen
•  Landjugend FLaKe
•  Mobiler Hilfsdienst Langen
•  Montagskicker Langen
•  Musikverein Langen
•  Nachbarschaftshilfe Langen
•  Obst- und Gartenbauverein Langen
•  Oldtimerclub Langen
•  Ortsbäuerinnen Langen
•  Pfarrgemeinde Langen
•  Seniorenbund Langen
•  Singgemeinschaft Langen
•  Skiclub Hirschberg Langen
•  Theaterverein Langen
•  Viehzuchtverein Langen
•  Volleyballclub Langen

Veranstaltungen

davon

Vor welchen Herausforderungen stehen Vereine?

36

im T reff • Punkt

11

Sportveranstaltungen
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Was kann ich tun?

Die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter inklusive Ersatzmitglieder:

Josef Kirchmann, Gschwend 

Peter Steurer, Reicharten

Elisabeth Vollweiter, Dorf

Anton Nigsch, Stollen

Richard Sutter, Gschwend

Thomas Wimmer, Hälin

Thomas Baldauf, Ach

Bernhard Ender, Dorf

Adolf Giselbrecht, Ach

Albert Raich, Dorf

Martin Österle, Stehlen

Tatjana Ruech, Hub

Lukas Haller, Ach

Georg Kennerknecht, Reicharten

Karin Heim, Gschwend

Peter Kogler, Rietern

Cornelius Fink, Hälin

Markus Flatz, Hälin

Reingard Feßler, Dorf

Franz Boch, Geserberg

Florian Kennerknecht, Reicharten

Andreas Bilgeri, Gschwend

Martin Kirchmann, Gschwend

Hans Peter Sonnbichler, Stehlen

Andreas Sinz, Dorf

Markus Eder, Hälin

Laura Steiner, Hälin

Dietmar Feßler, Dorf

Unsere Gemeinde weiterzuentwickeln und die hohe Lebensqualität im Dorf zu halten kann nur gemeinsam gelingen. 
Die Gemeindevertretung lädt daher alle herzlich zum Mitdenken, Mitreden und Mitgestalten ein.

Derzeit arbeiten verschiedene Gruppen Themen wie z.B. Vereine, Pfarre, Soziale Institutionen oder Jugend auf.

Alle Zwischenergebnisse werden ö� entlich und gemeinsam diskutiert. 
Am 22. Mai 2017 um 20:15 Uhr � ndet im Tre� ∞Punkt ein ö� entlicher Arbeitsabend statt. 
Wir freuen uns über alle, die an diesem Abend – wie bereits letzten Herbst – mit GemeindevertreterInnen und 
ExpertInnen gemeinsam an der Zukunft unserer Gemeinde arbeiten.

Wichtige Informationen zur Gemeindeentwicklung � ndest du auf www.langen.at.

Natürlich ist auch das Gemeindeamt eine Anlaufstelle für Auskünfte. 
Wir sind erreichbar unter 05575/4415-0 oder gemeinde@langen.at. 

Besonders wichtig ist uns das persönliche Gespräch: Du hast Ideen, Anregungen, Fragen zu unserer 
Gemeinde? Wir GemeindevertreterInnen stehen dir gern zur Verfügung. Sprich uns an!

www.
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Vereine  •  Landjugend • Feuerwehr

Wir, die Landjugend-Jungbauernschaft FLaKe (Fl-

uh-Langen-Kennelbach), haben am 3. Advent-

sonntag einen Suppentag im Treff∞Punkt in Lan-

gen veranstaltet. Nach dem Gottesdienst folgten 

zahlreiche Gäste unserer Einladung. 

Neben unseren hervorragenden Suppen und Ge-

tränken wurde auch selbstgemachter Kuchen und 

Kaffee angeboten. 

Es wurde eifrig konsumiert und so kam der stolze 

Betrag von rund € 1.200,- zusammen, den wir 

gerne an den Verein „Geben für Leben“ gespen-
det haben.

Ein herzlicher Dank an alle Helfer, Kuchenspender 

und Suppenesser!

Zur Belohnung haben wir auch noch einen Aus-

flug zu der 3. Station der Vierschanzentournee  

gemacht. Mit dem Bus fuhren wir mit rund 45 Mit-

gliedern und Freunden nach Innsbruck.

Die Stimmung war genial und wir freuten uns über 

den spannenden Skisprung-Wettkampf am Berg 

Isel.

Landjugend Feuerwehr

Das Nachfest des Maibaumfestes findet am Samstag, dem 

27. Mai 2017 statt.

Wir freuen uns auf Dein Kommen!

Die Feuerwehr
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Vereine  •  Seniorenbund	

Am Donnerstag, dem 13. April 2017  starten wir  unsere  monatli-

chen Genusswanderungen mit Reinelde Kennerknecht und Walter 

Österle. Wir fahren um 13:45 Uhr mit dem Bus nach Bregenz Halte-

stelle Franz-Ritter. Die Wanderung erfolgt von dort entlang der Bre-

genzer-Ache Richtung Bodensee bis zur Mündung und weiter zum 

Kloster Mehrerau, wo wir die  Kirche besuchen und dann nach dem 

obligaten Einkehrschwung mit dem Bus wieder die Heimreise antre-

ten. Anmeldungen nehmen Reinelde und Walter gerne entgegen.    

Am 4. bzw. 5. Mai 2017 findet die jährliche Bodenseeschifffahrt des 

Landesverbandes nach Meersburg (für die bereits angemeldeten) 

statt. Abfahrt vom Hafen 10:30 Uhr,  Rückkehr 17:25 Uhr.

Auskunft bei Leo Meusburger.

Am Mittwoch, dem 10. Mai 2017 findet der Tagesausflug mit Hack-

spiel-Touristik auf die schwäbische Alb, nach Blaubeuren mit dem 

malerischen Gerberviertel und dem sagen- und  legendenumwo-

benen Blautopf, statt. Weiter zum Besuch der Altstadt von Ulm mit 

Münster und dem wunderbaren Fischerviertel sowie auf der Heim-

fahrt den heiligen Berg Oberschwabens, dem Bussen, der mit seinen  

767 m einen herrlichen Rundblick bis zu den Alpen bietet.

Abfahrt beim Treffpunkt um 7:00 Uhr. Auskunft und  rasche Anmel-

dungen, wie gewohnt, bei Josef  Schedler.

Das  27. Landestreffen ist am Freitag, dem 23. Juni 2017 auf der 

Fluh/Bregenz. Neben der Kindertrachtengruppe Hittisau und einer 

Line Dance Gruppe tritt auch die Militärmusik Vorarlberg auf. 

Weitere Details bei Obmann Leo Meusburger bzw. im Jahrbuch Sei-

te 63.

Für unseren Herbstausflug vom 11. bis 15. September 2017  ins 

Berchtesgadener-Land  mit dem Obersalzberg,  Auffahrt zum Kehl-

steinhaus,  Schifffahrt auf dem Königssee, sowie dem Stille Nacht-

Ort Oberndorf und Burghausen sind noch einige Restplätze frei. 

Jedermann, auch  NOCH  NICHT  MITGLIEDER sind zum Mitfahren 

herzlich eingeladen. Auskunft und Nachmeldung bei Reiseleiter 

Josef Schedler  und Obmann Leo Meusburger.

Das „Wann und Wohin“ der angeführten Termine wird, wie bisher,  

im Gemeindeblatt der Vorwoche bekannt gegeben  bzw.  können 

bei den jeweiligen Reiseleitern erfragt werden.

Blibend Gsund und machend mit!     

d`Seniorenbündlar

 

            

       

Weitere Termine:

MAIANDACHT 

 

Am Donnerstag, dem 11. Mai 2017 
um 20:00 Uhr in der Pfarrkirche 

Langen. Über eine zahlreiche 

Beteiligung würden wir uns  sehr 

freuen.

 

2. WANDERUNG 

 

Am Donnerstag, dem 18. Mai 2017 

mit Reinelde und Walter. (Ursprüng-

lich im Jahresprogramm am 11. Mai 

vorgesehen.) 

 

RADTOUR 

 

Am Dienstag, dem 23. Mai 2017 
werden die Pedalritter zu einer 

leichten, nachmittägigen Radtour 

mit Franz Bilgeri von Bregenz  

Richtung Rheindelta eingeladen. 

3. WANDERUNG 

 

Am Donnerstag, dem 8. Juni 2017 

mit Reinelde und Walter.

Kontakt:
Reinelde Kennerknecht   

Tel.: 0664   32 49 053

Walter  Österle

Tel: 0699   173 175 22  

Josef Schedler, 

Tel.: 05575 4675

Franz Bilgeri, 

Tel: 0676 52 44 893

Leo Meusburger,

Tel.: 0664 11 65 464
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Vereine  •  Pfarrgemeinderat •  Fußballclub

Pfarrgemeinderat

TERMINE

Sonntag, 23.04.2017, 15:00 Uhr 
RW Langen - SV Ludesch

Samstag, 06.05.2017, 15:00 Uhr
Derby: RW Langen - FC Doren

Sonntag, 21.05.2017, 15:00 Uhr  
RW Langen - Viktoria Bregenz

Samstag, 03.06.2017, 16:00 Uhr
RW Langen - SC Hatlerdorf

Samstag, 17.06.2017, 18:00 Uhr 
RW Langen - FC Hörbranz

Segnungsfeier für Schwangere

Liebe Bevölkerung!

Wir laden alle schwangeren Frauen recht herzlich zur Segnungsfeier ihres ungeborenen 

Kindes am Samstag, dem 8. April 2017 um 14.00 Uhr in die Pfarrkirche nach Langen ein. 

Eingeladen ist die ganze Familie, also ganz besonders auch der Papa und alle Geschwister. 

Wenn du dich auf eine liebevolle Andacht bzw. Segnung der besonderen Art mit anschlie-

ßendem gemütlichen Hock freust, dann lass dich überraschen und komm vorbei. Da die 

Segnungsfeier religionsunabhängig gestaltet wird, freuen wir uns auch speziell über Gäste 

anderer Kulturen. Auch Schwangere aus umliegenden Gemeinden sind herzlich willkom-

men! 

Bei Fragen oder zur Anmeldung (bis  5. April) bitte einfach Elisabeth kontaktieren. 

Tel.: 0664 39 16 486 

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Diakon Christoph und Elke Lang (Wolfurt)

Elisabeth Kennerknecht (PGR Langen)

Fußballclub

SAISONSTART 

Die Frühjahrssaison ist bereits voll im Gange. Einen Neuzugang im Winter gibt 

es mit Serkan Toy zu vermelden. Serkan kommt vom SV Lochau zu uns nach 

Langen und wird uns in der Offensive verstärken.  

Jeder Punkt zählt im Kampf gegen den Abstieg! Dabei hoffen wir auf eure 

lautstarke Unterstützung. 

MAGIC FIT ARENA 

Neu ist auch die Bezeichnung des Sportplatzes. Mit unserem langjährigen 

starken Partner, der Fa. Magic Fit aus Dornbirn mit Inhaber Karl Schmelzen-

bach, konnten wir einen Namensgeber für unseren Sportplatz finden.  

Die „Magic Fit Arena“ wurde Anfang April eingeweiht.

VEREINSTURNIER 

Am Freitag, dem 16. Juni und Samstag, dem 17. Juni 2017 findet das  

Vereinsturnier in der Magic Fit Arena statt. Wir werden euch ein tolles Pro-

gramm mit Neuerungen präsentieren. Ende April folgt die Ausschreibung. Bitte 

merkt euch den Termin bereits vor! 

SPIELPLÄNE 

Der Generalspielplan sowie der Heimspielplan inkl. Nachwuchsspiele stehen 

auf unserer Homepage zum download bereit: www.rwlangen.at.

Seniorenbund 
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Vereine  • Skiclub • Volleyballclub • Obst- und Gartenbauverein

Skiclub

Rückblick Vereinsrennen 2017 

Bei schönem Winterwetter und besten Pistenverhält-

nissen führten wir am Samstag, dem 11. Februar 2017 

unser Vereinsrennen mit Familien- und Vereinewer-

tung am Skilift Hochlitten in Riefensberg durch.

Es waren fast 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer so-

wie 19 Vereine-Mannschaften am Start. 

Vereinsmeisterin wurde Reingard Haller, Vereinsmei-
ster Christian Franz Erath. 
 

Anhand der beiden Läufe des Vereinsrennens wurde 

wieder eine Familienwertung durchgeführt. Hier konn-

te sich von den 8 teilnehmenden Familien die Familie 
„Erath“ den Sieg holen. Den zweiten Rang belegte die 

Familie „Kirchmann“ vor den „Waldinger’s“.

Die Vereinewertung, bei der heuer wie im Jahr zuvor 

die geringste Zeitdifferenz der 3 Fahrer ausschlagge-

bend war, holte sich heuer das Team „FC RW Langen I“ 

vor dem Team „Gesern“ und dem Team „Thaler Pi-
stenflöhe“ den Titel.

Die Preisverteilung fand am Abend im Treff∞Punkt vor 

toller Kulisse gemeinsam mit der Preisverteilung der 

Racing Kids statt. Bei der Tombola gab es tolle Preise 

für Kinder und Erwachsene zu gewinnen – der Erlös 

wird zur Förderung der Racing Kids verwendet. Ergeb-

nisse und Fotos sind auf der Homepage www.ski-

club-langen.at ersichtlich. 

Noch einmal ein recht herzliches Dankeschön:

•	 allen Mitgliedern des Vorstandes und deren  

Familienmitgliedern,

•	 allen anderen freiwilligen Helfern und

•	 allen Sponsoren sowie Unterstützern.

Terminvorschau: 

Ab 12. April 2017: „Biken“ - jeden Mittwoch Abend 

18.30 Uhr; Treffpunkt bei Transporte Kirchmann.

Weitere Infos: www.skiclub-langen.at 

Volleyballclub

Wir sind Meister!

Unsere Damen wagten diese Saison den Sprung in die 

2. Landesliga. Sie wussten nicht was auf sie zukom-

men wird - dementsprechend hielt sich die Erwar-

tungshaltung in Grenzen. Doch es kam wie so oft ganz 

anders. Nach 12 Siegen aus 12 Spielen holten sich un-

sere Damen unangefochten den Meistertitel und sind 

somit aufgestiegen in die 1. Landesliga. Ein toller Erfolg 

für unsere Mädels und den ganzen Verein!

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Fans, die uns 

so zahlreich unterstützt haben, recht herzlich bedan-

ken!!!

 

 

FASCHINGSTREIBEN	

Der Volleyballclub und die Feuerwehr bedanken sich 

sehr herzlich für die zahlreiche Teilnahme am Hinder-

nislauf, dem bunten Treiben im Dorf und dem Fa-

schingsausklang in der Feuerwehrgarage.

Obst- und Garten-
bauverein
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, dem 
21. April 2017 um 20.00 Uhr im Gasthaus Adler statt.

Richtige Kompostherstellung ist unser heuriges Anlie-

gen. Der Referent wird uns dazu manches zu erklären 

haben.

Unser Vereinsausflug ist am Samstag, dem 10. Juni 
2017 und führt uns ins Tirol zu „Beeren Mair“ nach 

Rietz. 
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Vereine  • Familienverband • Krankenpflegeverein

Selbstbehauptung und Selbstver- 
teidigung für Kinder und Jugendliche

Diesen Kurs organisiert der Vlbg. Familienverband Orts-

gruppe Langen unter der Leitung von Sabrina Auer ab 

April 2017. Kinder und Jugendliche (ab 6 Jahre) lernen auf 

spielerische Art und Weise Gefahren zu erkennen und 

dementsprechend zu reagieren. 

Sie lernen in Situationen, in denen sie auf sich alleine ge-

stellt sind, richtig zu reagieren. 

Der Kurs (Krav Maga Konzept) verfolgt drei Ziele:

•	 Gefahrenbewusstsein wecken

•	 Fähigkeit zur Selbstbehauptung stärken  

•	 erste Schritte in der Selbstverteidigung 

	 aufzeigen

Termine: 	

Ab 10. April 2017 bis einschließlich 3. Juli 2017; 

wöchentlich montags im Treff∞Punkt:

•	 von 17.00 bis 18.00 Uhr - Restplätze

•	 von 18.00 bis 19.00 Uhr - Restplätze

Kosten:

€ 45,- für Familienverbandsmitglieder

€ 50,- für Nicht-Mitglieder

Anmeldung bzw. nähere Informationen: 

Julia Baldauf, Tel.: 0676 51 41 668 oder 

Email: julia.baldauf@uibk.ac.at 

Vortrag: „Kinder zwischen Konsum 
und Kreativität!“

Montag, 29. Mai 2017, 20.00 Uhr
Pfarrsaal Langen

Radio, Fernsehen, Unterhaltungsindustrie und gesell-

schaftlicher Druck drohen mehr und mehr unsere Kinder 

zu reinen Konsumenten zu machen und ihre schöpfe-

rischen Kräfte zu unterdrücken.

An diesem Abend wollen wir miteinander überlegen, wie 

wir die Eigeninitiative unserer Kinder erhalten und för-

dern und sie zu selbstständigen, schöpferischen Men-

schen erziehen können.

Referentin: 	 Irmgard Fleisch
Mutter von fünf erwachsenen Kindern, 11 Enkelkinder, 

seit mehr als 25 Jahren in der Jugendarbeit und Erwach-

senenbildung tätig;

Unkostenbeitrag:  € 5,- für Familienverbandsmitglieder

	                  € 7,- für Nicht-Mitglieder

Familienverband

Krankenpflegeverein 
KOSTENLOSE HAUSBESUCHE –  

“75+ UNABHÄNGIG LEBEN IM ALTER“ 

Wir alle wünschen uns, auch im Alter unabhängig, gesund 

und mobil zu bleiben. Dass wir uns am Leben freuen und 

jeder Tag ein guter Tag wird.

Das Ziel der Hausbesuche „75+ Unabhängig leben im Al-

ter“ ist es, die Gesundheitskompetenz älterer Menschen 

zu fördern. Dem Menschen unterstützend und beratend 

zur Seite zu stehen, damit dieser selbstbestimmt sein Le-

ben gestalten kann.

Deshalb gibt es in unserer Gemeinde eine Aktion für alle 

Bürgerinnen und Bürger im 75. + 76. + 77. Lebensjahr un-

ter dem Motto: „Unabhängig leben im Alter“. 

Wie kommen Sie zu einem Beratungsbesuch?
Ganz einfach: 

Barbara Senoner telefonisch kontaktieren:

Tel.: 0664 1615038
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Sonstiges  •  Wir gratulieren

Wir gratulieren

Goldene Hochzeit

 

Aloisia und Johann Fink
geheiratet am 30.01.1967
Reicharten 138

Die Goldene Hochzeit wurde am

04.02.2017 am Stollen gefeiert.

Wir gratulieren recht herzlich!

Geburten

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bianca Wüstner 
geboren am 24.12.2016 

Eltern: Carmen und Mathias 

Wüstner 

Fischanger 341

Lea Emily Elbs 
geboren am 03.01.2017 

Eltern: Johanna Elbs und Johannes 

Rhomberg 

Dorf 293b

Elena Schmelzenbach 

geboren am 10.02.2017 

Eltern: Melanie und Philipp  

Schmelzenbach 

Hirschbergsau 107

Verena Besser 
geboren am 16.02.2017 

Eltern: Sonja Besser und Markus 

Stöckler 

Gschwend 309

Annika Kirchmann 
geboren am 17.02.2017 

Eltern: Lisa und Martin Kirchmann

Gschwend 145

Luis Elbs 
geboren am 07.03.2017 

Eltern: Mihaela und Martin Elbs  

Ach 83a 

Jubilare

03. April 2017 

Hedwig Sinz 
Reutele 117 

89. Geburtstag

15. April 2017 

Richard Menghin  
Gschwend 310 

71. Geburtstag

15. April 2017 

Martha Violand 
Dorf 6 

97. Geburtstag

16. April 2017 

Helene Großkopf 
Dorf 6 

85. Geburtstag

16. April 2017 

Dorothea Schmid 
Dorf 6 

87. Geburtstag

17. April 2017 

Paul Fink 

Hälin 242 

80. Geburtstag

02. Mai 2017 

Flavian Haller 
Ach 84 

95. Geburtstag

06. Mai 2017 

Elmar Haller 
Fischanger 148a 

89. Geburtstag
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Sonstiges  • Wir gratulieren •  Ärztliche Bereitschaftsdienste

Ärztliche Bereitschaftsdienste

 

BEGINN ENDE ARZT KONTAKT

08.04.2017 | 07:00 Uhr 10.04.2017 | 07:00 Uhr Dr. Heribert Lechner, Sulzberg 0 55 16 / 20 31

15.04.2017 | 07:00 Uhr 16.04.2017 | 18:00 Uhr Dr. Klaus Grimm, Lingenau 0 55 13 / 41 02 0

16.04.2017 | 18:00 Uhr 18.04.2017 | 07:00 Uhr Dr. Christian Helbok, Krumbach 0 55 13 / 81 20

22.04.2017 | 07:00 Uhr 24.04.2017 | 07:00 Uhr Dr. Stefan Bilgeri, Hittisau 0 55 13 / 30 00 1

29.04.2017 | 07:00 Uhr 30.04.2017 | 18:00 Uhr Dr. Gerhard Isenberg, Langen 0 55 75 / 46 60

30.04.2017 | 18:00 Uhr 02.05.2017 | 07:00 Uhr Dr. Heribert Lechner, Sulzberg 0 55 16 / 20 31

06.05.2017 | 07:00 Uhr 08.05.2017 | 07:00 Uhr Dr. Klaus Grimm, Lingenau 0 55 13 / 41 02 0

13.05.2017 | 07:00 Uhr 15.05.2017 | 07:00 Uhr Dr. Stefan Bilgeri, Hittisau 0 55 13 / 30 00 1

20.05.2017 | 07:00 Uhr 22.05.2017 | 07:00 Uhr Dr. Christian Helbok, Krumbach 0 55 13 / 81 20

25.05.2017 | 07:00 Uhr 26.05.2017 | 07:00 Uhr Dr. Klaus Grimm, Lingenau 0 55 13 / 41 02 0

27.05.2017 | 07:00 Uhr 29.05.2017 | 07:00 Uhr Dr. Stefan Bilgeri, Hittisau 0 55 13 / 30 00 1

03.06.2017 | 07:00 Uhr 04.06.2017 | 18:00 Uhr Dr. Gerhard Isenberg, Langen 0 55 75 / 46 60

Ordinationszeiten: Jeweils von 10:00 bis 11:00 Uhr und 17:00 bis 18:00 Uhr

 

Die weiteren Dienste werden nach Bekanntwerden auf der Homepage www.langen.at veröffentlicht.

Aktueller Notdienst für den Vorderen Bregenzerwald: http://www.medicus-online.at/aek/dist/medicus.html

Jubilare

09. Mai 2017 

Helena Höller 
Hälin 251a 

77. Geburtstag

13. Mai 2017 

Cölestine Rädler 
Stehlen 164 

73. Geburtstag

16. Mai 2017 

Hubert Birzle 

Hub 123 

76. Geburtstag

Wir gratulieren

Jubilare

14. Juni 2017 

Ida Birzle 
Hub 123 

75. Geburtstag

17. Juni 2017 

Sw. M. Hildegardis 

Dorf 6 

90. Geburtstag

18. Juni 2017 

Xaver Sutter 
Fischanger 61 

82. Geburtstag

Jubilare

25. Juni  2017 

Adolf Heim 
Hälin 243 

79. Geburtstag

26. Juni 2017 

Hildegard Hörmann 
Reicharten 197 

70. Geburtstag

26. Juni 2017 

Eduard Scherrer 
Dorf 281 

75. Geburtstag
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Sonstiges  •  Inserate • Telefonverzeichnis • Buchpräsentation

Physiotherapie Leichtfüßig

Zum Jahresbeginn verabschiedete sich unsere Physio-

therapeutin Katharina Hammerer in die Babypause. Als 

neues Mitglied begrüßen wir Daniela Kolaczek. 

Die gebürtige Bregenzerin weist schon einige Jahre Be-

rufserfahrung als Physiotherapeutin vor und freut sich 

auf die neue Herausforderung.

Physiotherapie Leichtfüßig
Dorf 282

6932 Langen bei Bregenz

Tel.: 05575 5123  

www.leichtfuessig.at

Elektro Kirchmann

Liebe und geschätzte Kunden!

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge geben 

wir, Inka und Arthur Kirchmann, unseren Ruhestand be-

kannt. Mit 31. März 2017 ist es soweit.

Unsere Nachfolger Rene Hirschbühl und Christian Raid 

werden ab 1. April 2017 unser Lebenswerk nach 41 Jah-

ren weiterführen.

Ganz besonders möchten wir uns bei unseren langjäh-

rigen Kunden für die Treue und gute Zusammenarbeit 

bedanken.

Ein herzliches Dankeschön

Inka und Arthur Kirchmann

Einladung zur Buchpräsentation 

Rechtzeitig zu Flavians 95er erscheint sein Buch 

„ICH HATTE GLÜCK“. 

Gemeinsam mit seiner Schwiegertochter Reingard hat 

er seine Lebensgeschichte aufgeschrieben, sie mit Fotos 

ergänzt und in Buchform drucken lassen, um vor allem 

seinen Enkeln ein Erinnerungsstück geben zu können. 

Und nicht nur seinen Enkeln, allen Interessierten soll 

dieses kostbare Juwel eine Freude bereiten.

Zur Buchpräsentation laden euch die beiden herzlich 

ein:

Montag, 1. Mai 2017

14.00 Uhr

Langen, Bohlengschwend 104

Sie freuen sich darauf, ihr gemeinsames Werk vorstellen 

zu dürfen, die Zuhörer mit Plaudereien zu unterhalten 

und mit Kaffee und Kuchen zu verwöhnen.

Für nähere Informationen könnt ihr euch gerne telefo-

nisch an Reingard Haller wenden. Tel.: 0676 82 55 41 84

Telefonverzeichnis Langen

Im Mai 2017 erscheint das neue Telefonblatt von Lan-

gen. Wer eine Änderung oder einen Neueintrag machen 

möchte, sollte sich bis Ende April 2017 beim Gemeinde-

amt melden.
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Raiffeisenbank Langen-Thal

Einladung zu der am Freitag, dem 9. Juni 2017 um 
19:30 Uhr (* 20:00 Uhr) im Thalsaal in Thal stattfin-

denden

121. ordentlichen Generalversammlung

der Raiffeisenbank Langen-Thal

registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung.

*Aufgrund der Satzungen muss mit der Einhaltung einer 

halben Wartestunde gerechnet werden, sodass die Erle-

digung der Tagesordnung um 20:00 Uhr erfolgen wird. 

Pflegeheim Abt Pfanner-Haus

ZIVILDIENER GESUCHT! 

Zur Verstärkung suchen wir einen Zivildiener, der 

Freude an der Arbeit mit alten und pflegebedürftigen 

Menschen hat.

Eintrittsdatum: ab sofort

Wir freuen uns darauf Dich kennenzulernen!

Abt Pfanner-Haus,  

z.H. Daniel Zimmermann, Heim- und Pflegeleitung, 

Dorf 6, 6932 Langen 

Email: office.langen@benevit.at 

www.benevit.at

Postpartnershop

„EINFACH G´SUND“

Mehr und mehr erlebe ich, wie immer öfter Probleme 

mit der Haut auftreten, angefangen von Juckreiz, Akne, 

Neurodermitis, Schuppenflechte und verschiedene All-

ergien aber auch gerade über den Winter an Ellenbogen 

oder Fersen eine rissige und ausgetrocknete Haut. 

Selbstverständlich bin ich kein Arzt, und echte Abklä-

rungen sollen auch dementsprechend von medizi-

nischen Fachkräften durchgeführt werden, aber da gibt 

es etwas, was es schon gerade für unsere Haut unter 

gewissen Umständen schon seit ewig langer Zeit gibt. 

Natürlich ist das auch die wohlbekannte Aloe Vera Pflan-

ze. Heute möchte ich euch aber ein wenig über Bienen-

propolis mitgeben.

Hast du gewusst, dass Bienenpropolis von unseren ge-

fährdeten Bienen als ein Kittharz von den jungen Baum-

knospen gesammelt wird? Hast du gewusst, dass Bie-

nenpropolis vor Bakterien, vor Viren und auch vor 

Pilzbefall schützen kann? Unsere Bienen schützen sich 

so in ihrem Bienenstock eben genau vor diesen Ge-

fahrenpotentialen. Mit all den beinhalteten Vitaminen, 

Spurenelementen und Aminosäuren könnte das auch 

für dich und deine strapazierte Haut ein wahrer Jung-

brunnen sein. So ist das Bienenpropolis als ein natür-

liches Antibiotikum weltweit bekannt, und schützt und 

stärkt auf direktem Weg unser Immunsystem.

Komm doch einfach mal bei mir im Postshop vorbei und 

informiere dich genauer!

WAS GIBT ES NEUES IM POSTPARTNERSHOP?

 

Es freut mich als Kassier des KPV ganz besonders, dass 

mein Postpartnershop mehr und mehr auch als eine di-

rekte Anlaufstelle für unseren örtlichen Krankenpflege-

verein genutzt wird, sowohl von den Funktionären, den 

Krankenschwestern, als aber auch von der Bevölkerung. 

Wir werden versuchen hier vielleicht gewisse Stunden 

an einem Nachmittag extra dafür im Sinne der Dorfge-

meinschaft und der Informationsmöglichkeiten zu re-

servieren. Euer Postpartner Edwin Schwer

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr

Mittwoch von 14.00 bis 17.00 Uhr

Freitag von 14.00 bis 16.30 Uhr

Jeden ersten Freitagnachmittag im Monat geschlossen!
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Sonstiges  •  Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender
TAG DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG, ORT

Mittwoch 05.04.2017 15:00 Unterhaltsame Stunde für Kinder in der Bücherei

Freitag 07.04.2017 11:30 Gemeinsamer Mittagstisch im Gasthof Stollen

Freitag 07.04.2017 13:00 JHV Krankenpflegeverein Langen-Thal

Freitag 07.04.2017 15:00 Sperrmüll- und Problemstoffsammlung im Wertstoffhof

Samstag 08.04.2017 14:00 Segnungsfeier für Schwangere in der Pfarrkirche

Montag 10.04.2017 17:00 Starttermin Selbstverteidigungskurs des Familienverbandes

Donnerstag 13.04.2017 13:45 Genusswanderung Seniorenbund

Freitag 14.04.2017 19:00 Volleyballturnier Mixed-Landesklasse im Treff∞Punkt

Mittwoch 19.04.2017 09:00 Eltern-Kind-Beratung / Fürsorge im Gemeindehaus (1. UG)

Freitag 21.04.2017 20:00 JHV Obst- und Gartenbauverein im Gasthaus Adler

Samstag 22.04.2017 08:00 Landschaftssäuberung und Neophytenbekämpfungsaktion

Sonntag 23.04.2017 15.00 Meisterschaftsspiel: RW Langen - SV Ludesch, Magic Fit Arena Langen

Sonntag 30.04.2017 18:00 Maibaumfest im Dorf

Montag 01.05.2017 14:00 Buchpräsentation Flavian Haller in Bohlengschwend

Donnerstag 04.05.2017 110:30 Bodenseeschifffahrt der Senioren

Freitag 05.05.2017 11:30 Gemeinsamer Mittagstisch im Gasthaus Adler

Freitag 05.05.2017 15:00 Sperrmüll- und Problemstoffsammlung im Wertstoffhof

Samstag 06.05.2017 15.00 Derby: RW Langen - FC Doren

Sonntag 07.05.2017 10.00 Erstkommunion in der Pfarrkirche

Donnerstag 11.05.2017 20:00 Maiandacht der Senioren in der Pfarrkirche

Mittwoch 17.05.2017 09:00 Eltern-Kind-Beratung / Fürsorge im Gemeindehaus (1.UG)

Sonntag 21.05.2017 15.00 Meisterschaftsspiel: RW Langen - Viktoria Bregenz

Montag 22.05.2017 20.15 Bürgerinformationsabend „Dorfentwicklung Langen“ im Treff∞Punkt

Samstag 27.05.2017 14:00 Biotopexkursion „Bergbau-Gechichte und Laubmischwald“

Montag 29.05.2017 20.00 Vortrag: „Kinder zwischen Konsum und Kreativität“

Freitag 02.06.2017 11:30 Gemeinsamer Mittagstisch im Gasthof Stollen

Freitag 02.06.2017 15:00 Sperrmüll- und Problemstoffsammlung im Wertstoffhof

Sonntag 04.06.2017 18:00 Dämmerschoppen „Tag der Blasmusik“ des Musikvereins

Freitag 09.06.2017 19:30 Generalversammlung der Raiffeisenbank Langen-Thal

Donnerstag 15.06.2017 19:30 Fronleichnamsfeierlichkeit im Treff∞Punkt

Samstag 17.06.2017 Vereinsturnier + Meisterschaftsspiel: RW Langen - FC Hörbranz


